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Wornath ſich Die ſaͤm̃tliche Bu, 
kat beym Lerm in dieſen N 
‚nun? en Mi ne 020 
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Gentuckt durch E. Edl. Rahts — des dae wa 
Vuchdruckern Johann Zacharias Stollen / 
| ane Rn | 
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S hat E. Nabt in dieſen unrußigen 
Zeiten auff alle beſorgliche ‚Fälle der 
Noth durſſt gemäß erachtet / die in 
den ſarntlichen aufgerichteten Fahnen begrif⸗ 
fene Buͤrgerſchafft / auff gewiſſe un bequeme 
Lauff⸗ und alſo genafite Lerm⸗Plaͤtze anzu⸗ 
weiſen / damit Ci je zu Tag un mac bey 
e Tumult a nr Mi | 
gute Nachrichtung haben / wo n ich n je⸗ 
been eee uſtand 
zu verhalten habe. 1 
Iſt demnach dirſes die — 
daß ſo bald das Zeichen des Lerms mit der 
Sch und beygefuͤgten Trompeten, 
Schall und Tr ummelſchlag in der Stadt er⸗ 
ſchallen wird / alle die ſenige / welche zu des 
Koggen Qbartiers Fahnen gehoren / ſo ge⸗ 
ſchwind als muͤglich / und wohl bewehret / auf 
der Vorſtadt bey dem Nuuen Zeughauſe bey 
dem vegen e die aus dem Hohen 
Ovartier a Plan / denn weiter 
aus dem Braten Quartier in der . 
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Schieß ⸗Bude / die aber in den aͤuſſerſten . 
en 


Stadt bey S. Bartholomdi/ und aus dem 
Fiſcher⸗Qvartier in der Neuen Stadt bey O. 
Barbern Kirche erſcheinen: Allda auff jeden 
benafiten Ort zugleich eine Perſon aus dem 
Mittel des Rahts / und eineaus den Erb. Ge⸗ 
richten / und zwar bey dem Koggen⸗Wuar⸗ 
tier Werr Johann enrich Schmidt und 
err Fohann Berhard Brandes: Hohen 
Quartier Merr Wonſtantn Schuman und 
Herr PYhriſtoff Biber: Breiten Dar 
tier Werr Mathanael Brievrich Proit und 
Gerr Nathanael Wolwell: Fiſcher⸗Wuar⸗ 
tier err Honftantim Werber und err 
Fohann Nathanael Werber gegenwaͤr⸗ 
tig ſeyn / die daſelbſt verſammlete Fahnen in 
guter Order halten / und nach der Zeit Erhei⸗ 
ſchung ferner commandiren werden / wie es E. 
Naht zu der Stadt Wolfahrt heilſam und ge⸗ 
deylich befinden wird. Was die drauſſen 
Moby nende betrifft / ſo ſollen die 4. Fahnen / ſo 
in den innerſten Schantzen wohnen / bey der 


8 


© 


Sammel Platz haben. In ſolcher Zeit aber 
des Lermens follen alle und jede Einwohner 


ma und auſſerhalb der Stadt ernſtlich vermah⸗ 


net ſeyn / daß die jenige welche auff die Wach⸗ 
ten geſtellet / ire Poſten nicht verlaſſen / und 
die zu den Fahnen nicht gehoͤren / inſonderheit 
das Frauen⸗Volck ſich ſtlle in den Haͤuſern 
verhalte / damit keine Urſache zur Confuſion 
gegeben werde / und ein jeder ſeinen Beruff / 
wie es die Noth erfordert / mit freudigem und 
getroſtem Muth ungehindert vollziehen möge. 
Deſſen ſollen bey allen Eck Haͤuſern in⸗ und 
auſſer der Stadt Feuer, Pfannen aufgehaͤn⸗ 
get und denen Einwohnern deroſelben Pech⸗ 
Kraͤntze und Kuͤhnholtz ex publico gegebẽ wer⸗ 
den / die ſie in erheiſchendem Fall anzuzuͤnden 
ſchuldig ſeyn ſollen· Wo aber die Feuerſchalen 
auff Poften ſtehen / daſelbſt follen die Feuer⸗ 
Knechte verbunden ſeyn / die darm liegende 
K«lraͤntze und Holtz anzuzuͤnden. 
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